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D I E  J U B I L A R E  

85 Mira 
Eberle Adolf, Musikverein Frohsinn Ruggell 

55 Jahre 
Näscher Gebhard, Musikverein Konkordia 
Gamprin 

50 Jahre 
Biedermann 
Schaan 

Herbert, Harmonietnusik 

45 Jahre 
Malin Edwin, Musikverein Konkordia Mau
ren; Meier Kurt, Harmonietnusik Schaan; 
Wille Theobald, Harmoniemusik Vaduz 

40 Jahre 
Mayer Kurt, Harmoniemusik Eschen; Oehri 
Beat, Musikverein Konkordia Gamprin; öh-
ri Bertram, Musikverein Frohsinn Ruggell 

35 Jahre 
Hasler Reinold, Musikverein Cäcilia Schel
lenberg 

30 Jahre 
Biedermann. Gerold, Musikverein Cäcilia 
Schellenberg; Hasler Daminan, Musikverein 
Cäcilia Schellenberg; Keller Heinz, Musik
verein Konkordia Gamprin; Marxer Geb
hard, Harmoniemusik Eschen 

25 Jahre 
Amann Günther, Harmoniemusik Vaduz; Bi-
derbost Susanne, Harmoniemusik Vaduz; 
Büchel Wemer, Musikverein Frohsinn Rug
gell; Meier Thomas, Harmoniemusik 
Eschen; Ritter Arnold, Musikverein Konkor
dia Mauren; Schächle Victor, Harmoniemu
sik Eschen; Stampa Rinaldo, Harmoniemu
sik Vaduz 

Haut» «Brill« «nd Pr»JwUct» 
Regie: Gurinder Chadha, Darsteller; Aishwa-
ray Rai, Martin Henderson; Genre: Komö
dien-Musical. 

Frau Bakshi möchte nichts mehr, als ihre 
Töchter mit gut situieiten Männern zu verhei
raten! Doch die eigenwillige Laiita lud: sich in 
den Kopf gesetzt,.dies nur aus Liebe zu tun, 
obwohl die arrangierte Bekanntschaft ihrer 
Schwester gut anzulaufen scheint Die Regis
seurin von «Bend It Like Beckham» macht 
aus Jane Austens verstaubtem «Pride and Pre-
judice» eine rauschende Bollywood-Komö-
die. 

21.45 Uhr 
Rheinpark-Stadion Vaduz 
15 Franken 
Ticket Corner Landesbank 
ab 20.30 Uhr 
www.filmfest.li 

Filmbeginn 
Ort 
Eintritt 
Vorverkauf 
Abendkasse 
Internet 

F i l m  a b .  
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H a u p t s p o n s o r  
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ANZEIGE 

Film Fest Vaduz 

Verbandsmusik-Woodstock 
58. Liechtensteinisches Verbandsmusikfest in Eschen 

ESCHEN - «Alias, aussar ge
wöhnlich» lautete «Ina dar 
Ideen für das Konzept des dles-
]Mhi1gen Verhandsmuslkfestes. 
So ganz aussergowöhnllch kann 
das Banze allerdings nicht sein; 
Auftritte der Musikvereine und 
Kapellen, zahlreiche Shows und 
nicht zuletzt die dörfliche Be-
seWgkelf'lm Festzelt waren ne
hm wetteren originellen Htthe-
punkten die gesetzten Renner. 

Freitag, Samstag und Sonntag - ein 
ganzes Wochenende - im Zeichen 
des Verbandsmusikfests: Es gibt 
wohl keinen Eschner, der sich jn 
den vergangenen Tagen nicht mal 
ins Festzelt oder in den Gemeinde
saal verirrt hat. Den meisten gefiel 
es ganz offensichtlich. Das Zelt war 
Gegenstand einer sich steigernden 
massenpsychologischen Eigendy
namik, kurzum: Die Stimmung um
so ausgezeichneter, je  älter die 
Nacht. Die Organisatoren hatten 
sich lange den Kopf darüber zer
brochen, wie sie aus den drei Tagen 
ein unvergessliches Erlebnis ma
chen konnten; und prompt hatten 
sie ein dichtes, abwechslungsrei
ches Programm zusammengestellt. 

Am Freitag gings los mit der 
«Saloon-Party» die Two Rocks 
Kurt Frei und Dani Spreiter sorgten 
mit ihrer Band für beschwingte 
Heiterkeit. Tommy Roberts Junior 
und Senior reihten sich ins Gesche
hen ein, das mit Tanzshows der 
«Pro Western Line Dancers» ge
folgt von den «Crossroads Line 
Dancers» und einem Auftritt der 
«Black Horse County Band» abge
rundet wurde. 

Rheliftalparty am Samstag 
Die Wege der Verbandsmusik-

dauerbesucher kreuzten sich am 
Samstag schon kurz nach Mittag im 
Dorfzentrum. «Für Jugendliche aus 
drei Ländern» wurden Themen-
Werkstätten organisiert - während 
des gesamten Anlasses wurde stets 
der grenzüberschreitende Charak
ter des Musikfests hervorgehoben. 
«Afiro Dance und Live Percussion», 
«Hip-Hop Dance!» oder «Didgeri-
doo» hiessen die gut besuchten 

Schftie Klinga bei «cMnstem Wtttar: Da» Vartaitdimuilltfait, eh aassorgoi 

Workshops, die sich inhaltlich auch 
ausserverbandsmusikalischen Ein
flüssen gegenüber offen zeigten. Im 
Gemeindesaal beganp das so ge
nannte «Konzertwertungsspiel». 
Neun verschiedene Orchester tru
gen dort zwei Stücke ihrer Wahl 
vor, wobei deren Schwierigkeits
grad die jeweilige Kategorie be
stimmte. Eine internationale Jury 
(Hans-Peter Blaser, Thomas Lude
scher und Gottfried Veit) bemühte 
sich darum, die Musikgruppen fair, 
aber mit der nötigen Objektivität zu 
beurteilen. Nur zwei liechtensteini
sche Orchester stellten sich der 
Herausforderung. 

Am Abend gabs im Festzelt ei
nen der unbestrittenen Festhöhe
punkte zu sehen: Der Show-Wett
bewerb «Rheintaler Jugend per
formt» sorgte flir viele beschwingte 
Momente. Vier verschiedene Ju
gendorchester traten vor der ver
sammelten Festgemeinde auf, ihr 
Spiel von Tanzeinlagen verschiede
ner Gruppen untermalt, ihre Leis
tung durch die Jury, das «SN0S-
Voting» und - man mags kaum 
glauben - einem «Applaus-Baro-
meter» in Zahlen erfasst. Die Ju
gendmusik Rebstein hatte sich mit 
den Tänzern von «Jumpies Feld

kirch» zusammengetan: «Pirates 
Of Caribbean», «Smoke On The 
Water» und «House Of Dance» 
hiessen einige ihrer Darbietungen, 
die vom Synergieeffekt aus orches
tralen Ohrwurmmelodien und ge
wagten Choreographien lebten. In 
diesem Stil gings weiter mit den 
Jungmusikanten aus Ruggell und 
Schellenberg, die von einer Gym
nastikgruppe aus Diepoldsau unter
stützt wurden. Die Formation aus 
Kriessern war schon ein wenig er
fahrener und glänzte mit gut ausge
wählten Melodien, jungen Kunst
turnern und Clowns. Die letzte 
Gruppe kam aus dem Dombimer 
Weiler Rohibach: Die Vorarlberger 
erfreuten das Publikum mit einem 
sympathischen Auftritt, hatten im 
Vergleich zu den anderen aber zu 
Wenig Originalität zu bieten. Es 

siegte Kriessern vor dem punktglei
chen Rebstein/Feldkirch und Rug-
gell/Schellenberg. 

Am Sonntag stand ein Festgot
tesdienst und Frühschoppen mit der 
Stadtkapelle Haag auf dem Pro
gramm. Nach dem eindrucklichen 
Fest- und Fahneneinzug auf dem 
Dorfplatz rief das Festzelt zu ver
schiedenen Darbietungen der liech
tensteinischen Orchester. Die Be
kanntgabe der Wertungsspielergeb
nisse wurde mit SpatBnung erwar
tet. Alle neun angetretenen Musik
gruppen erreichten in ihren Kate
gorien erste Ränge. Auch der MV 
Konkordia Mauren (2. Klasse Wer
tungsspiel - 1. Rang mit Auszeich
nung) und die Harmoniemusik Bal
zers (1. Klasse Wertungsspiel - 1. 
Rang) hatten allen Grund zur Freu
de. Langjährige Mitglieder der je
weiligen Vereine wurden anschlies
send ausgezeichnet - unter anderen 
Adolf Eberle (Frohsinn Ruggell) 
für 65 Jahre, Gebhard Näscher 
(Konkordia Gamprin) für 55 Jahre 
und Herbert Biedermann (Harmo-
niemusik Schaan) für 50 Jahre Mit-
gliedschaft. Noch lange sass manch 
Begeisterter auf den Festbänken 
und genoss den Ausklang des Ver-
bandsmusik-Woodstocks. 

MM: Die geeteni aef dem Darfplatz ia JaMar (IS Jahre) Berta ««elf 
ler { M s )  and Kart BHMer, 
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